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Sprechstunde immer 
dienstags  15:00 bis 17:00 Uhr 

oder nach telefonischer
Vereinbarung unter

0650 414 86 11

Liebe Roßleithnerinnen!
Liebe Roßleithner!

Das Jahr 2022 war mein erstes volles 
Arbeitsjahr als Bürgermeister in unse-
rer schönen Gemeinde.
Zahlreiche Projekte und Veranstaltun-
gen wurden umgesetzt.

Wie Sie bestimmt schon festgestellt 
haben, präsentiert sich die Gemeinde-
zeitung „Roßleithen in Wort & Bild“ 
seit Jahresbeginn in einem neuen 
Look! Die jetzige moderne Gestal-
tung mit seitlicher Ressortkennung 
bietet Ihnen noch mehr Übersicht, 
Orientierung und Lesekomfort.
Das Ziel bleibt mit jeder Ausgabe 
den Dialog zwischen Verwaltung, 
Bürgern und Vereinen zu stärken, die 
Vielfalt des breiten Angebots aus den 
Bereichen Verwaltung, Bildung, So-
ziales, Kultur und Wirtschaft aufzu-
zeigen und gemeinnützigen Vereinen 
und Institutionen Raum zu geben. Mir 
persönlich ist es ein besonderes An-
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Frohe Weihnachten, ein glückliches und vor allem Frohe Weihnachten, ein glückliches und vor allem 
gesundes neues Jahr wünschen gesundes neues Jahr wünschen 
Bürgermeister Kurt Pawluk,Bürgermeister Kurt Pawluk,
der gesamte Gemeinderat und der gesamte Gemeinderat und 

die Bediensteten der Gemeinde Roßleithen!die Bediensteten der Gemeinde Roßleithen!

Weihnachtsbaum für Gemeindeamt
Ein herzliches Dankeschön an die Familie 
Möstl für den heurigen Weihnachtsbaum. 

Seit dem ersten Adventwochenende 
erstrahlt der Baum gegenüber dem 

Gemeindeamt Roßleithen.
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liegen, dass unsere Gemeindebürger 
einen Rückblick über die Gemeinde-
ratssitzungen bekommen.   
Für das Jahr 2023 sind zukunftswei-
sende, aber auch nachhaltige Projekte 
geplant. Darüber werde ich Sie wie 
gewohnt zeitgerecht informieren.

Ich wünsche Ihnen allen eine 
friedvolle Weihnachtszeit im Kreise 
Ihrer Familien und ganz viel Glück 

und Gesundheit im neuen Jahr!

Ihr Bürgermeister
Kurt Pawluk    

Ausgabe 1/2022 Ausgabe 2/2022

Ausgabe 3/2022 Ausgabe 4/2022
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Katastrophenschutzseminar

2 neue Standorte 
Speiserestetonnen

Seit Ende September stehen beim Re-
tentionsbecken in der Dullersiedlung 
und bei der Busthaltestelle Seebach-
hof je 2 Speiserestetonnen zur Verfü-
gung.

Verbreiterung 
Trinklgraben 
(Seebachhofgraben)

Aufgrund der Ereignisse im Zusam-
menhang mit dem letzten Starkre-
gen und des Überlaufens sämtlicher 
Bäche und Gräben am Schweizers-
berg wurden folgende Sofortmaß-
nahmen getroffen und vom Wegeer-
haltungsverband durchgeführt:
- Bachbette tiefer ausgegraben
- die im Bach befindliche Betonplatte      
  entfernt sowie 
- das Bachufer zu erhöht und eine 
Steinschlichtung errichtet
Im nächsten Jahr soll ein Holzrechen 
im Seebachhofgraben eingebaut wer-
den.

Bei Gefahren und Katastrophen 
braucht es ein professionelles Kri-
senmanagement auf Seiten der Be-
hörden und Einsatzorganisationen. 
Eine gute Vorbereitung ist hier un-
erlässlich. Aus diesem Grund nahmen 
unsere ALin Bernadette Hüttner-Aig-
ner, Bgm. Kurt Pawluk und der Feu-
erwehrkommandant der FF Windisch-

garsten Antensteiner Markus an dem 
2-tägigen Katastrophenschutzseminar 
des OÖ Landes-Feuerwehrverbandes 
teil. Dort wurden nicht nur rechtliche 
Grundlagen, sondern auch das Arbei-
ten in Kristenstäben gelehrt und geübt. 
Dieses Ausbildungsangebot ist eine 
gute Grundlage, um im Ernstfall auf 
das erlernte Wissen zurückzugreifen.

Personalaufnahmen

Mein Name ist Desiree Puschnik und 
wohne im wunderschönen Mayrwinkl. 
Ich bin 31 Jahre alt und verheiratet. Seit 
Anfang Juli arbeite ich in der Tischle-
rei Brandstetter und seit Mitte August 
bin ich zusätzlich bei der Gemeinde 
Roßleithen als Reinigungskraft tätig. 
Nach meinem Lehrabschluss als Ein-
zelhandelskauffrau und einigen Jahren 
im Lebensmittelhandel, wechselte ich 
zur Bäckerei Grillneder, bei der ich bis 
zur Betriebsschließung tätig war.
In meiner Freizeit lese und zeichne ich 
sehr gerne. Weiters bin ich auch sehr 
viel unterwegs; von Nah- und Fern-
reisen über Konzerte und Musicals ist 
alles dabei. Ich freue mich über die 
neue berufliche Tätigkeit und bin von 
der angenehmen Atmosphäre und der 
netten Aufnahme ins Team sehr be-
geistert.

Mein Name ist Marieke Kreiter, bin 
31 Jahre alt und wohne in Windisch-
garsten. Ich habe einen 8-jährigen 
Sohn, der mein Leben sehr bereichert.

In meiner Freizeit backe ich gerne Ku-
chen und Torten.
Mein großes Hobby ist Faustball spie-
len.
 
Ich freue mich auf die Zusammenar-
beit mit euch und euren Kindern im 
Kindergarten, sowie mit meinen Kol-
leginnen.

Bgm. Kurt Pawluk: „Ich freue mich 
sehr, euch im Team der Gemeinde 
Roßleithen begrüßen zu dürfen und 
wünsche euch viel Kraft, Ausdauer 
und vor allem Spaß für euren Auf-
gabenbereich!“

Text + Fotos: Manuela Klinser

Fotos: Bgm. Kurt Pawluk, Manuela Klinser
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Rückblick Gemeinderatssitzung vom 22.09.2022

Die öffentlichen Gemeinderatssitzungen im Jahr 2023, finden an folgenden Tagen statt: (jeweils Donnerstag um 18.00 Uhr)
09.02.2023          27.04.2023          29.06.2023          21.09.2023           07.12.2023 (17 Uhr)

Änderungen vorbehalten!

1. Nachtragsvoranschlag 2022 und Nachtrag-MEFP 2022-2026 für die Gemeinde Roßleithen - Beschluss
a) Verwendung der Sonder-Bedarfszuweisungsmittel 2022  
Durch Handhebung beschloss der Gemeinderat einstimmig, die Sonder-BZ-Mittel in Höhe von € 70.800,00 an eine 
Rücklage zuzuführen und für sinnvolle Projekte zu verwenden.

b) Nachtrag-Mittelfristiger Ergebnis- und Finanzplan 2022-2026 inkl. Prioritätenreihung für investive Vorhaben
Der Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplan 2022-2026 sowie die o.a. Prioritätenreihung für investive Vorhaben wurde 
vom Gemeinderat einstimmig und in der vorliegenden Form beschlossen. 

c) Festsetzung Dienstpostenplan 
Der Dienstpostenplan wurde vom Gemeinderat einstimmig und in der vorliegenden Form beschlossen.

d) Nachtragsvoranschlag
Der Nachtragsvoranschlag 2022 wurde vom Gemeinderat einstimmig und in der vorliegenden Form beschlossen. 

2. Bericht des Prüfungsausschusses vom 15.09.2022 - Kenntnisnahme
Der vom Prüfungsausschuss erstellte Bericht über die am 15.09.2022 stattgefundene Prüfung wurde dem Gemeinderat 
vom Obmann des Prüfungsausschusses vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht und erläutert.

3. Projekt „WVA Roßleithen, Erneuerung Wasserleitung Fuchs bis Teichlbrücke und Erneuerung Wasserleitung 
Pichl 76 bis Gemeindeamt“; Darlehensaufnahme; Auftragsvergabe - Beschluss
Die Darlehensaufnahme in Höhe von € 300.000,00 mit einem Fixzinssatz von derzeit 3,218 % bei der Hypo Noe Landes-
bank wurde vom Gemeinderat einstimmig und in der vorliegenden Form beschlossen.

4. Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 5 (Änderungsplan Nr. 5.33 im Bereich des Grundstückes Nr. 660/1, 
KG Roßleithen); Absehen von der Verfahrensfortführung - Beschluss
Das Absehen von der weiteren Verfahrensfortführung wurde vom Gemeinderat einstimmig und in der vorliegenden Form 
beschlossen.

5. Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 5 (Änderungsplan Nr. 5.34 im Bereich des Grundstückes Nr. 88/2, 
KG Roßleithen); Beendigung des Verfahrens - Beschluss
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich – bei einer Stimmenthaltung wegen Befangenheit – die Beendigung des Ver-
fahrens.

6. Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 5 (Änderungsplan Nr. 5.35 im Bereich des Grundstückes Nr. 495/1, 
KG Roßleithen); Genehmigung - Beschluss
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich – bei einer Stimmenthaltung wegen Befangenheit – die Änderung des Flächen-
widmungsplanes Nr. 5.35 im Bereich des Grundstückes Nr. 495/1, KG Roßleithen, in gegebener und vorliegender Form.

7. Bebauungsplan Nr. 13 „Fuchs-Duller-Siedlung“; Antrag auf Änderung - Einleitungsbeschluss
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13 „Fuchs-Duller Siedlung“, Änderung 
Nr. 1 in der vorliegenden Form einzuleiten.

8. Projekt Gehweg Baumgartner; Finanzierungsbestätigung - Beschluss
Die Finanzierungsbestätigung in der vorliegenden Form wurde einstimmig vom Gemeinderat beschlossen.
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60. Geburtstag & Pensionierung Martha Schoiswohl

Eine gute Fee geht in den Ruhestand
Es ist eine Tätigkeit, die oft nicht ge-
sehen wird. Wenn sie jedoch nicht er-
ledigt wird, fällt es jedem umgehend 
auf. Reinigungskräfte wie Martha 
Schoiswohl gelten nicht umsonst als 
„die guten Feen eines jeden Betrie-
bes“. Ihr Arbeitsalltag umfasste die 

Reinigung in der Krabbelstube, im 
Bauhof und im Gemeindeamt. Zu-
sätzlich kümmerte sie sich noch um 
die WC-Anlagen am Gleinkersee, am 
Wanderparkplatz und am Spielplatz 
bei der Volksschule.
Was für Martha auch immer wichtig 
war, war der gesellige Part im Unter-
nehmen - bei diversen Feiern wie der 
Weihnachtsfeier oder den Betriebs-
ausflügen war sie immer gern mit von 
der Partie.
Bevor sie am 30.09.2022 ihren wohl-
verdienten Ruhestand antrat, durften 
wir ihr noch zum 60. Geburtstag gra-
tulieren.

„Liebe Martha, ich bedanke mich 
recht herzlich für die hervorragende 
und vor allem verlässliche Zusam-
menarbeit und wünsche dir für den 

Dienstjubiläen
Seit 20 Jahren begleitet Regina 
Kreutzhuber unsere kleinsten 
Gemeindebürger/innen als Hel-
ferin im Kindergarten Pießling. 
Auch nach so vielen Jahren ge-
stalten sich ihre Arbeitstage ab-
wechslungsreich und voller Über-
raschungen.
Zusätzlich ist sie als Reinigungs-
kraft im Kindergarten tagtäglich 
gefordert!

Seit 30 Jahren ist Helga Strasser 
der „gute Geist“ der Volksschu-
le Roßleithen. Sie sorgt morgens 
und nachmittags für Sauberkeit 
und Hygiene im Volksschulge-
bäude.  
Dies ist wahrlich nicht immer eine 
leichte Aufgabe. Gerade in so he-
rausfordernden Zeiten wie zB der 
Pandemie ist sie in ihrem Job voll 
gefordert!

Bgm Kurt Pawluk: „Ich möchte mich bei Helga und Regina für die wirklich hervorragende Arbeit sehr herzlich be-
danken und wünsche den Jubilarinnen für die Zukunft alles Gute, vor allem Gesundheit sowie viel Energie für ihre 
Tätigkeit.“

neuen Lebensabschnitt viel Gesund-
heit, Zufriedenheit und Freude!“ so 
der Bgm. Kurt Pawluk.
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Essen auf Räder

Filzkurs
Am Samstag, 24. September 2022 wurde im Gemeinde-
saal gefilzt. 
Unter fachkundiger Anleitung von Eva Atzmüller entstan-
den natürlich aussehende Kürbisse, jeder davon ein Unikat.
Es war eine lustige Abwechslung und die Damen hatten viel 
Spaß.
Fürs Frühjahr werden die Nadeln 
bereits wieder gespitzt.

Text + Fotos: Gertrud Ferstl

„Danke Eva, für diese tolle Dekoidee 
und dass du dir diesen Vormittag für 
uns Zeit genommen hast!“, so die Ob-
frau des Familienausschusses Gertrud 
Ferstl.

v.l.n.r.: Anton Popp, Walter Antensteiner, Elisabeth Jenkner, Bgm. Kurt Pawluk
nicht am Bild: Karl Zick

Als kleines Dankeschön lud Bürger-
meister Kurt Pawluk die Fahrer für 
Essen auf Räder zu einem Mittages-
sen im Gasthof Waldhof ein. 
„Essen auf Rädern“ bietet hilfs- oder 
pflegebedürftigen, kranken oder
kurzzeitig durch Verletzung einge-
schränkten Bürger/innen die Möglich-
keit, eine warme Mahlzeit bis vor die 
Haustür bzw. an den Esstisch geliefert 
zu bekommen. Der Preis beträgt der-
zeit € 9,10. Die Mitarbeiter/innen von 
Essen auf Rädern sind sieben Tage die 

Woche für Sie unterwegs und vertei-
len dabei zwischen 29-32 Portionen!
Genauere Infos zu „Essen auf Rädern“ 
erhalten Sie am Gemeindeamt Roß-
leithen (Tel.: 07562/5230-18).

Wir wünschen allen unseren Zustel-
lern viel Kraft und Freude bei ihrer 
Tätigkeit und „Allzeit Gute Fahrt“!

Wanderwegepaten
Unsere Wanderwegepaten unter-
stützen die Gemeinde Roßleithen 
beim Aufbau eines nachhaltigen 
Wege-Managements für Bewohner 
und Gäste. Sie kümmern sich um 
einen oder mehrere Wege. Dazu ge-
hören Aufgaben wie die regelmäßige 
Kontrolle des Weges (mind. 2 x jähr-
lich), Schadensmeldung an die Ge-
meinde und teils auch das Markieren 
der Wege, damit sich niemand ver-
läuft.
„Ich danke unseren Wanderwegepaten 
für ihr ehrenamtliches Engagement. 
Dank ihrer Unterstützung können wir 
eine gute Wanderwegeinfastruktur mit 
hoher Qualität vorweisen.“, so der 
Bürgermeister Kurt Pawluk.
Auch Du möchtest als Wanderwege-
pate aktiv werden?

Du bist gern draußen unterwegs? 
Wandern ist Deine Leidenschaft? Du 
möchtest Dich gern für die Gemein-
de Roßleithen ehrenamtlich engagie-

ren? Deine Heimat ist Dir wichtig? 
Dann werde ehrenamtlicher Wander-
wegepate! Melde Dich gerne unter 
gemeinde@rossleithen.ooe.gv.at oder 
07562/5230.

Bei einem gemeinsamen Mittagessen im GH Waldhof bedankte sich Bgm. Kurt Pawluk bei den 
Wanderwegepaten für ihre Unterstützung! Text + Foto: Manuela Klinser

Text: Manuela Klinser; Foto: Bgm. Kurt Pawluk
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Erste-Hilfe-Auffrischungskurs
Im November entschlossen sich die 
Gemeindemitarbeiter/innen inklu-
sive Bgm. Kurt Pawluk die Erste-
Hilfe-Kenntnisse wieder aufzufri-
schen.
Kursleiter Harald Atzmüller zeigte 
uns wie EINFACH ERSTE HILFE 
sein kann.
Angefangen von den Basislagerungen 
(stabile Seitenlage, ...) über Druckver-
bände bis hin zur Beatmung, Herz-
massage und dem richtigen und si-
cheren Umgang mit dem Defibrillator. 
Überall zeigte er uns die erforderli-
chen Handgriffe und Maßnahmen und 
vermittelte uns immer wieder, dass 
ERSTE HILFE EINFACH IST!
Wir bedanken uns bei Kursleiter Ha-
rald Atzmüller für die 8 lehrreichen, 
spannenden und vor allem sehr ab-
wechslungsreich gestalteten Stunden. 

Die Gemeindebediensteten bedanken sich bei ihrem Bürgermeister für die 
Übernahme der Kurskosten. Text + Fotos: Manuela Klinser

Die Gemeinde Roßleithen und der 
OÖ Zivilschutzverband luden An-
fang Oktober zu einem Vortrag zum 
Thema Blackout ein. Über 70 Perso-
nen sind der Einladung gefolgt.
Immer häufiger wird ein sogenann-
ter Blackout zum Gesprächsthema. 
Obwohl jeder hofft, dass es nie dazu 
kommt, kann der Fall jederzeit eintre-
ten. Deshalb ist es wichtig, dass jeder 
darauf vorbereitet ist und Grundver-
sorgungsgüter zu Hause hat.
„Bei einem Blackout geht nicht nur das 
Licht aus, sondern alle elektrisch be-
triebenen Systeme stehen nicht mehr 
zur Verfügung. Die Lebensmittelver-
sorgung ist nicht mehr gewährleistet, 
weil die Supermärkte geschlossen 
bleiben“, so Alexander Gebetsroither 
vom OÖ Zivilschutzverband.
Der Begriff Blackout wird fälschli-
cherweise oft im Zuge von lokalen 
Störungen verwendet, bei denen der 
Strom für wenige Stunden ausfällt.
Von einem Blackout spricht man erst 
dann, wenn es sich um einen länger 
andauernden, großflächigen Strom-
ausfall handelt, der mehrere Bundes-
länder oder Staaten gleichzeitig be-
trifft.
Im Falle eines Blackouts funktioniert 
auch die herkömmliche Kommuni-
kation über Telefon und dergleichen 

Mit dem Zivilschutz-SMS erhalten Sie wichtige Benachrichtigungen bei 
Katastrophen und Notsituationen. Hilfreiche, regionale Informationen und 
Verhaltensanweisungen werden dabei durch die Gemeinde rasch versen-
det. Die Nachrichten lassen sich zudem unkompliziert an Angehörige und 
Freunde weiterleiten. Details dazu finden Sie unter: www.rossleithen.at

Gerne können Sie sich auch am Gemeindeamt Roßleithen (07562/5230) bei 
Frau Klinser informieren.

Bild links v.l.n.r.: Vortragender des Oö. Zi-
vilschutzverbandes Alexander Gebetsroither, 
Zivilschutzbeauftragte Manuela Klinser und 
Bgm. Kurt Pawluk

Blackout-Vortrag

nicht mehr.

Zum Abschluss berichtete Bürger-
meister Kurt Pawluk, dass die Ge-
meinde Roßleithen zurzeit dabei ist, 
Vorkehrungen für einen Blackout zu 
treffen, damit z.B. Wasser- und Ab-
wasserversorgung aufrechterhalten 
werden können.

Text + Foto: Manuela Klinser
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„Liebe Veranstalter! Ich möchte mich bei euch allen recht herzlich 
für euer Engagement in der Gesunden Gemeinde Roßleithen und die 
hervorragende Zusammenarbeit bedanken. Ich hoffe, dass wir auch 
im neuen Jahr wieder ein vielfältiges Programm anbieten können!“

Euer Arbeitskreisleiter Bürgermeister Kurt Pawluk 
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Saisonende „Nordic Walking“

Darmgesundheit

Saisonende der Nordic Walking Gruppe von den Gesunden Ge-
meinden Roßleithen und Windischgarsten.
Immer Montags fand das Nordic Walking Treffen für alle Alters-
gruppen statt.
Mit einer durchschnittlichen Teilnehmerzahl von ca. 10 Personen 
pro Veranstaltung, sind die Trainerinnen, Anita Thallinger und Ger-
linde Grill, zufrieden.
Die Touren führten die Teilnehmer/innen über naturbelassene Wan-
derwege in unserer schönen Region.
Der ,,Saisonabschluss“ fand wie immer in gemütlicher Runde bei 
Monika‘s Mostschänke ,,Horner“ statt. Danke an die tolle Gruppe!
Bericht + Foto: AK Leiter Bgm. Kurt Pawluk 

Stärke dein 
Immunsystem

Gerade in der kalten Jahreszeit sollte man das Immunsystem stärken. 
Deshalb unterstützen wir auch heuer wieder von Dezember bis Ende März 
eine wöchentliche Bereitstellung an frischem Obst für die Krabbelstube, den 
Kindergarten und die Volksschule. Die Anlieferung der Äpfel erfolgt immer 
Montags, direkt von unserem Nahversorger, Kaufhaus Huemer.

Vorbeugen ist besser als Heilen. Gemäß dieser 
alten Volksweisheit legt die Diaetologin Cor-
nelia Wagner in ihrer Arbeit einen Schwer-
punkt auf die Prävention. 

Gute, ausgewogene Ernährung ist die Voraus-
setzung, um das Wohlbefinden, die Vitalität, die 
Belastbarkeit, sowie die nötige Fitness im Alltag 
sicherzustellen.

In ihrem Vortrag am 01.10.2022 erläuterte sie die 
Funktion des gesamten Verdauungstrakts bis hin 
zu den verschiedenen Unverträglichkeiten und 
ernsthaften Erkrankungen.

„Ich bedanke mich bei Frau Wagner für den sehr 
interessanten und informativen Vortrag. Die 
Teilnehmer hatten nach dem Vortrag noch die 
Möglichkeit speziellere Fragen zu stellen, die 
von der Diaetologin alle ausführlich beantwortet 
wurden!“, so der AK-Leiter Bgm. Kurt Pawluk. Foto: v.l.n.r.: Monika Redtenbacher, Diaetologin Cornelia Wagner, AK-Leiter Bgm. 

Kurt Pawluk, Christa Pawluk

Text + Foto: Manuela Klinser



  9

G
E

S
U

N
D

E
 G

E
M

E
IN

D
E

  9

Gesundheitskompetenzen über Generationen weitergeben

Tag des Apfels
Am Freitag, 11.11.2022 war der 
Tag des Apfels in Österreich. Auch 
dieses Jahr verteilte der AK-Leiter 
Bgm. Kurt Pawluk in der Krabbel-
stube, im Kindergarten und in der 
Volksschule Bio-Äpfel.
Dankenswerterweise bekamen wir 
wie in den vergangenen Jahren auch, 
die Bio-Äpfel kostenlos vom Familie 
Elisabeth und Hubert Wieser, vulgo 
Rumplmayr-Gut, zur Verfügung ge-
stellt.
Die Bio-Netz-Sackerl wurden zur 
Hälfte vom BAV (Bezirksabfallver-
band) mitfinanziert. Die weitere Ver-
wendung dieser biologisch abbauba-
ren Säcke, zB für Einkauf, Lagerung 
von Obst/Gemüse oder für die Jause 
ist möglich. 
Seitens der Gemeinde Roßleithen 
wurde noch ein kleines Infoblatt über 
die Inhaltsstoffe des Apfels und eine 
Rätselseite beigelegt.

G‘sund am 
Arbeitsplatz

Von Dezember bis Ende März wird einmal pro Woche ein Obstkorb für 
die Gemeindebediensteten und die Bauhofmitarbeiter zur Verfügung 
gestellt.
„Gesunde Mitarbeiter zu haben, ist mir persönlich sehr wichtig!“, so der 
AK-Leiter Bgm. Kurt Pawluk

Die Entscheidungen über individu-
ell gesundheitsfördernde Handlun-
gen basieren auf vielfältigem Wissen 
über richtige, gesunde Ernährung, 
gute Bewegung und Entspannung. 
Dieses Wissen war noch nie so leicht 
zugänglich wie jetzt. 
Die große Herausforderung ist jedoch, 
wie wir den Sprung von dieser Theorie 
in den persönlichen Alltag schaffen!

Im Rahmen eines Workshops wurden 
am 18.11.2022, mit der Ergotherapeu-
tin Gabriele Wechner, alltagstaugliche 
Tipps erarbeitet. Es geht darum, die 
persönliche Balance zu finden und 
durch einfache Strategien Ihr Wohlbe-

finden und Ihre Gesundheit zu erhal-
ten und zu steigern.
Mit Hilfe einer Checkliste wurde auf 
die Frage: „Wie kann ich Entschei-
dungen für die eigene Gesundheit 
treffen und die Gesundheit meiner 
Kinder fördern?“, individuelle, auf die 
Teilnehmer abgestimmte Antworten 
gefunden.

„Ich bedanke mich bei Frau Wechner 
sehr herzlich für diesen Workshop 
und hoffe, dass die Teilnehmer eini-
ge interessante Tipps mit nach Hause 
nehmen konnten!“, so der AK-Leiter 
Bgm. Kurt Pawluk.
Text: Manuela Klinser; Foto: AK-Leiter 
Bgm. Kurt Pawluk

Text: Manuela Klinser, Foto: AK-Leiter Bgm. Kurt Pawluk
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Heuer führte uns der 2-tägige Ausflug in die Südost-Steiermark. 
In der Vulcano Schinkenmanufaktur bekamen wir auf mehreren Stationen tiefere Einblicke in die Züchtung, Haltung 
und Fütterung der Schweinerassen. Im Schweinestall angekommen merkte man gleich, die Schweine fühlen sich hier 
sprichwörtlich „sauwohl“. Nach dem Speisekastl und dem Sinnesraum gelangten wir an die Schinkenbar - wahrlich das 
Highlight der Führung. 

Nach der Schinkenverkostung fuhren wir weiter zum Weingut Schoberhof. Dort erwartete uns bereits der Winzer und 
führte uns, mit Witz und Charme, durch seinen Weinberg und ließ uns selbstverständlich alle Trauben kosten. Bei der 
anschließenden Wein- und Edelbrandverkostung erfuhren wir Wissenswertes über jede Weinsorte.

Den Tag ließen wir gemütlich im Parkhotel ausklingen, bevor wir uns am nächs-
ten Tag zur Zotter Schokoladenfabrik aufmachten! Wir kosteten uns natürlich 
durch den gesamten „Schokoladenhimmel“ und machten uns anschließend 
wieder auf den Weg nach Hause. Danke an das Busunternehmen Riedler und 
an unseren Chauffeur Willi, der uns diese 2 Tage durch die Südost-Steiermark 
brachte! Text: Manuela Klinser; Fotos: Manuela Klinser & Bernadette Hüttner-Aigner



  11

A
K

T
U

E
L

L
E

S
 A

U
S

 D
E

R
 K

R
A

B
B

E
LS

T
U

B
E

  11

Franz de Paul Schröckenfux 
Gesellschaft m.b.H. Roßleithen

Sensen- und Mähmesserwerk

FUX Maschinenbau und Kunststofftechnik GmbH.
Roßleithen Nr. 72, 4575 Roßleithen

Tel.: 07562 / 61 11-0
www.schroeckenfux.at        www.fux.at

Ein gelungener Start ins neue Krab-
belstubenjahr!

12 Kinder tummeln sich seit Sep-
tember in den Räumlichkeiten der 
Krabbelstube Vorderstoder/Roß-
leithen. 

Die Krabbelstube ist bis auf den letz-
ten Platz voll bzw. sogar überschrit-
ten. Auf Grund der hohen Nachfra-
ge konnte durch das in Kraft treten 
einer Vereinbarung zwischen Bund 
und Land eine weitere Helferin im 
Stundenausmaß von 20 Stunden auf-
genommen werden. Die beiden zu-
ständigen Bürgermeister Lindbichler 
Gerhard und Pawluk Kurt haben diese 
Umsetzung tatkräftig unterstützt. 

Die Krabbelstubenkolleginnen freuen 
sich, Katharina Trinkl in ihrem Team 
begrüßen zu dürfen! 

Die Aufgaben der Pädagoginnen und 
Helferinnen sind sehr vielseitig! Ei-
nerseits sind es die vielen kleinen 
Handgriffe, wie wickeln, die Jause 
zubereiten usw., als auch die Kinder 
mit einer sensiblen Feinfühligkeit zu 
begleiten und zu unterstützen. 

Dieses scheinbare „Eh nur mit den 
Kleinen spielen“ setzt pädagogische 
Fachkompetenz und Engagiertheit vo-
raus. Gemeinsam im Team versuchen 
die Kolleginnen diesen Balanceakt zu 
meistern und freuen sich auf ein span-
nendes, erlebnisreiches Krabbelstu-
benjahr. 

Text + Fotos: Team Krabbelstube
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KINDERGARTENEINBLICKE „KINDER UND IHRE BEDÜRFNISSE“

Kinder brauchen Menschen, die sich 
auf ihre unterschiedlichen Lernpro-
zesse einlassen! Sie brauchen Erwach-
sene, die aktiv „DABEI“ sind – ihnen 
„nah“ sind – mit Fürsorge, Gelassen-
heit, Verantwortung und den nötigen 
Grenzen! 

Vorbereitungen auf das Laternenfest

Wir erforschen die Regenwurmwelt
Wir erleben die Veränderung im Herbst, lernen unser heimisches Obst und Ge-
müse kennen und werden uns bewusst, wofür wir eigentlich dankbar sein kön-
nen.

Kinder brauchen eine vorbereitete 
Umgebung die es erlaubt, dass sich 
ihre Phantasie, ihre eigenen Ideen 
und Vorstellungen entfalten können!

Kinder brauchen Menschen um sich, 
die ihrem Spiel einen Rahmen geben, 

ohne es dabei einzuengen! Sie brau-
chen eine ausgewogene Mischung 
aus selbstgewählten und angeleiteten 
Aktivitäten aus gemeinschaftlichem 
Erleben und freiem Spiel. 

Text + Fotos: Team Kindergarten
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Anschauungsunterricht: die Sonnenblume - Lebensraum Teich - Lebensraum Wald

Besuch in der Stummermühle

Besuch im Bienenschauhaus

Bgm. Pawluk übergibt Jausenboxen an 
die Schulanfänger

Die Bremer Stadtmusikanten mit Gernot 
Kranner Die vielen Regenfälle verursachten eine 

Überschwemmung am Spielplatz.

Verkehrserziehung in der 1. Klasse

Wanderung der 2. Klasse - Klammberg

Wanderung der 3. Klasse - Gleinkersee

Noch können wir uns in den 
Seitenfächern verstecken.

Werkerziehung im Freien.

Zauberer Mandi Mandini
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                      Genießen Sie  „Junge Küche 

                      mit Regionalem Ursprung“ 

                      Auf Ihr Kommen freuen sich, 

                                   Christoph und Christl Kerbl 
                                              4575 Rossleithen, Pichl 275 

                                             Tel.: 07562/54139, 

                                             www.kerbls-kueche.at 

 

#glaubandich

Miteinander  
auf das  

Wesentliche  
besinnen.

Frohe Weihnachten und  
viel Glück im neuen Jahr!

Ihre Sparkasse OÖ 

www.sparkasse-ooe.at

Für seinen Einsatz und sein Enga-
gement für die Mitmenschen über-
reichte Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer die OÖ. Rettungs-
dienstmedaillen in Bronze - für 25 
Jahre Rot-Kreuz-Tätigkeit, an den 
Roßleithner Harald Atzmüller.

Rettungsdienstmedaille in Bronze - Harald Atzmüller
Foto: Peter Mayr

„Lieber Harald! Im Namen der Ge-
meinde Roßleithen gratuliere ich dir 
recht herzlich zu dieser Auszeich-
nung und bedanke mich für deinen 
Einsatz und dein ehrenamtliches 
Engagement in unserer Region. Ich 
wünsche dir weiterhin viel Freude, 
Ausdauer und Kraft für diese ver-
antwortungsvolle Tätigkeit!“, so der 
Bgm. Kurt Pawluk Text: Manuela Klinser
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Geburten

Ines Demberger & Christian Mößlberger
einen Moritz Ludwig

Eheschließungen
Steffi Nagl & Josef Kälhs jun. am 10.08.2022

Helena Ebner & Bernhard Seiberl am 17.09.2022
Linette Marleen Viertelhauzen & Dr. Lukas Brandstetter am 24.09.2022

Johanna Antensteiner & Sebastian Mair am 01.10.2022
Johanna Rebhandl & Michael Lindbichler am 15.10.2022

Todesfälle
Eine Stimme, die vertraut war, schweigt. 

Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die niemand nehmen kann.

Martha Buchberger im 99. Lebensjahr
Paula Holzer im 92. Lebensjahr

Franz Baumgartner im 71. Lebensjahr
Heimo Steinberger im 62. Lebensjahr

Petra & Christoph Schweiger
eine Juliane

Corina & Florian Rappold
eine Katja
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Hermann Redtenbacher
85. Geburtstag

Herbert Pernkopf
80. Geburtstag

Albin Illmer
95. Geburtstag

Rosa Maria Hinterreiter
90. Geburtstag

Maria Gösweiner
85. Geburtstag

Martha Trinkl
90. Geburtstag

Gertrude Greunz
85. Geburtstag

Hermine Edler
80. Geburtstag

      16

Josef Greunz
95. Geburtstag
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Gertraud & Johann Schoretits
Goldene Hochzeit
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Gertraud & Siegfried Duller
Eiserne Hochzeit

Norbert & Mathilde Schoiswohl
Goldene Hochzeit

Hermine & Anton Edler
Diamantene Hochzeit

Es ist uns ein großes Anliegen, dass den Kindern weiterhin das Skifahren 
kostengünstig angeboten wird. Da Frau Holle für uns den Schnee produziert, 
werden wir die Kinderpreise bei der Halb- bzw. Tageskarte Kind und beim 
Seillift für die Saison 2022/23 nicht erhöhen! 

SKIPASSPREISE HOTZ´N LIFT 2022/23 
SAISONKARTE  Kind € 70,-   Erwachsen € 75,- 
HALBTAGESK.  Kind € 10,-   Erwachsen € 13,- 
TAGESKARTE  Kind € 13,-   Erwachsen € 16,-  
SEILLIFT   Kind €   7,-   Erwachsen €   7,-

Sobald genug Schnee liegt ist ein Wochenendbetrieb ab Dezember  
geplant. In den Weihnachtsferien, Semesterferien, Feiertagen sowie an 
den Wochenenden ist durchgehend von 9:00-16:00 Uhr geöffnet. Freitag 
nachmittags ist von ca. 13:15 -16:00 Uhr geöffnet. Aktuelle Infos: www.
facebook.com/schilifthotz - Schneetelefon: 07563/375 

Schilift Hotz‘n - Skifahren muss nicht teuer sein

Fotos + Text: Fam. Gösweiner
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Die Müllabfuhr findet jeweils am Dienstag und Mittwoch (ausgenommen Feiertage)  an 
folgenden Terminen statt:

Dienstag:
Mayrwinkl (Nr. 1-100)

Rading (Nr. 1-185)
Pießling (Nr. 40-98)

Pichl (Nr. 120-192 u. 250-354)

Mittwoch:
Pichl (Nr. 1-118)

Schweizersberg (Nr. 1-288)
Roßleithen (Nr. 1-113)

Pießling (Nr. 1-33)
Egglhofsiedlung (Nr. 200-243)

Roßleithen/Gleinkersee (Nr. 1-25)

2W-Abfuhr 4W-Abfuhr

Donnerstag, 12.01.2023
Donnerstag, 23.02.2023
Donnerstag, 06.04.2023

Freitag, 19.05.2023

Gelbe Säcke können zu den 
Amtszeiten am Gemeindeamt 
Roßleithen abgeholt werden.

Abfuhrtermine - Gelber SackAbfuhrtermine - Gelber Sack

Die Abfuhr im Jahr 2023 findet nur am Don-
nerstag statt - die Säcke müssen an folgenden 
Tagen bis spätestens 06.00 Uhr (besser wäre am 
Vorabend) zur Abholung bereitgestellt sein!

TEL.: 0505 409 4580

MONTAG UND FREITAG:
08.00 - 12.00 UND 13.00 - 18.00 UHR

SAMSTAG: 08.00 - 12.00 UHR

       

- Altstoffsammelinsel Pichl 
  (Zufahrt Kläranlage)
- Egglhofsiedlung
- Altstoffsammelinsel Rading
- Roßleithen Ort
- Roßleithen Ort (Wasseraufbereitungsanl.)
- Kindergarten Pießling
- Mayrwinkl (Parkpl. Loipenautomat)
- Retentionsbecken Dullersiedlung
- Buswartehaus Seebachhof

Standorte Speiserestetonnen

Abfuhrrouten: 

KOMPOSTIERANLAGE
Anlieferung: 

Montag bis Samstag von 8 - 18 Uhr
Verkauf: 

Freitag: 8-12 Uhr & 13-17 Uhr
Samstag: von 8-12 Uhr

Kontakt:
Gleinkerau 35, 4582 Spital am Pyhrn

Tel.: 0664 462 88 67 oder 0664 409 88 47
E-Mail: office@mayrkommunal.at

Web: www.mayrkommunal.at

      18

31.01. u. 01.02.2023
17. u. 18. Jänner 2023

14. u. 15. Februar 2023
28.02. u. 01.03.2023

03. u. 04. Jänner 2023

28. u. 29. März 2023
14. u. 15. März 2023

11. u. 12. April 2023

Die EUROßleithner sind Die EUROßleithner sind 
um € 10,00 pro Stück am um € 10,00 pro Stück am 
Gemeindeamt erhältlich Gemeindeamt erhältlich 
und können in rund 26 und können in rund 26 

Betrieben in der Betrieben in der 
Gemeinde eingelöst Gemeinde eingelöst 

werden.werden.

Ein Geschenk, dass Ein Geschenk, dass 
immer passt:immer passt:
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Betreubares Wohnen

ROSSLEITHEN  
BAUT AUF

Ihr regionaler Baupartner:

Zweigniederlassung Oberösterreich
Sengsschmiedstraße 4 
4560 Kirchdorf an der Krems 
www.swietelsky.at

swi_211117_Regionalanzeige_Roßleithen_65x85_ssp.indd   1swi_211117_Regionalanzeige_Roßleithen_65x85_ssp.indd   1 17.11.21   11:3017.11.21   11:30

Bürgermeister Kurt Pawluk lud 
die Bewohner/innen des Betreuba-
ren Wohnen und die Betreuerinnen 
(Sandra Mühle und Irmgard Krei-
ter) zu einem gemütlichen Beisam-
mensein in die Trattenbacher Ge-
nussstube ein.
„Ich möchte mich bei Frau Mühle und 
Frau Kreiter für ihr Engagement und 
ihren unermüdlichen Einsatz für un-
sere Bewohner/innen recht herzlich 
bedanken. Weiters möchte ich Herrn 
Gottfried Schöngruber und Frau Mar-
garetha Schönegger als neue Bewoh-
ner sehr herzlich willkommen heißen 
und wünsche allen ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!“, so der Bürgermeister.

Musikalisch umrahmt wurde der Nachmittag von „Friedl“, der mit seinem Witz 
und Schmäh für vergnügliche Stunden sorgte.

MEET THE BEST 
Die Villa Sonnwend National Park 
Lodge in Roßleithen wurde zum 
besten und beliebtesten Seminarho-
tel Oberösterreichs gekürt. Das Gol-
dene Flipchart für das beste Seminar-
hotel Oberösterreichs 2022 ging laut 
„Tagen in Österreich“ ex aequo mit ei-
ner Gesamtzufriedenheit von 98,83% 
Prozent an die Villa Sonnwend Nati-
onal Park Lodge in Roßleithen und an 
das Wesenuferhotel & Seminarkultur 
in Waldkirchen am Wesen. Grundla-
ge für die begehrte Prämierung sind 
zahlreiche Feedbacks von Trainern, 
Auftraggebern, Organisatoren und 
Teilnehmern aus vielen Tausenden 
MICEadvisor-Bewertungen.
„Im Hotel Villa Sonnwend wird qua-

litätsvoller Seminarbetrieb mit der 
Vermittlung von Nationalparkinhalten 
auf eindrucksvolle Weise verknüpft. 
Mit viel Engagement sorgen Hotel-
leiterin Christine Rebhandl, MAS 
und ihr Team von der Villa Sonnwend 
für wertvolle Erholungsangebote und 
zufriedene Gäste in der Nationalpark 
Region“, freut sich Nationalpark Di-
rektor Volkhard Maier über die be-
gehrte Auszeichnung.
 „Die Qualitätsanforderung an die Se-
minar- und Tagungsbranche sind nach 
den Corona-Jahren stark gestiegen 
und sie sind noch mehr in den Fokus 
der Auftraggeber gerückt. Besonders 
Nachhaltigkeit und Regionalität ha-
ben weiter an Bedeutung gewonnen 

und sind für viele Auftraggeber mitt-
lerweile ein wichtiges Entscheidungs-
kriterium“, teilt Geschäftsführer Tho-
mas Wolfsegger von der Plattform 
Tagen in Österreich mit.

Bgm. Kurt Pawluk gratuliert recht 
herzlich zu dieser Prämierung und 
bedankt bei Hotelleiterin Christine 
Rebhandl und Ihrem Team für ihr 
Engagement und ihren Einsatz!

Text: Manuela Klinser
Foto: Bgm. Kurt Pawluk
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Ihr Ansprechpartner

Vordertambergau 37 
A-4574 Vorderstoder  
Mobil: +43(0)664 2039992
Mail: office@equadrat.com

DI Hans Schmeißl

n  Consulting & Projektentwicklung
n  Generalplanung Hoch- und Tiefbau 
n  Bauaufsicht und Baustellenkoordination 
n  Dig. Leitungskataster und Vermessung 
n  Siedlungswasserbau  
n  Energieerzeugung / Kraftwerksbau
n  Statik

UNSERE INGENIEURLEISTUNGEN

www.equadrat.com

Gästeehrung im Gut Enghagen

Wir versprechen Ihnen, was wirklich wichtig ist:  
Ehrlichkeit, Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN OBERÖSTERREICH

Ein Job, auf den man vertrauen kann. Ein Job bei der Post.

Wir suchen Sie 

karriere.post.at

Liebevoll umsorgt und bestens betreut von der Familie 
Großeiber im Ferienhotel Gut Enghagen, genießen Familie 
Müller und Familie Riedler jedes Jahr ihren wohlverdien-
ten Urlaub. 

Die Gemeinde Roßleithen bedankte sich bei der Vermieterfami-
lie für ihre Gastfreundschaft, mit der sie wesentlich dazu bei-
trägt, dass Gäste in die Region kommen und auch zu Stamm-
gästen werden.

Zu diesem ehrenwerten Anlass gratulierten für den Tourismus-
verband Pyhrn-Priel, Gerhard Lindbichler und für die Gemein-
de Roßleithen, Bgm. Kurt Pawluk mit Geschenken und Urkun-
den für die treuen Gäste.

Text: Manuela Klinser
Foto: Gut Enghagen
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Die in der Zwischenzeit geborenen Erdenbürger, stellen wir Ihnen in der nächsten Ausgabe vor!Die in der Zwischenzeit geborenen Erdenbürger, stellen wir Ihnen in der nächsten Ausgabe vor!

Petra & Christoph Schweiger
eine Juliane

Adelheid Kickinger & Hubert Rammer
eine Helene

Ines Demberger & Christian Mößlberger
einen Moritz Ludwig

Ingrid Berger & Manuel Führling
eine Sofia

Insgesamt gab es in Roßleithen im 
Jahr 2022 - 10 Geburten:
Mädchen:7   Buben: 3
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ÖBB - Planungen zum zweigleisigen Ausbau
Am 28. September 2022 infor-
mierten die Fachexpert/innen der 
ÖBB-Projektleitung sowie die Pro-
jektplaner/innen im Gemeinde-
amt Roßleithen über den aktuellen 
Stand der Planungen zum zweiglei-
sigen Ausbau der Pyhrnstrecke im 
Abschnitt zwischen dem Bahnhof 
Hinterstoder und dem ehemaligen 
Bahnhof Pießling-Vorderstoder. 
Derzeit laufen die Planungen für 
die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVP). Künftig bringt die Aufrüstung 
der Pyhrnbahn zwischen Linz und 
Selzthal eine raschere Anbindung, 
mehr Kapazität und verbesserte Infra-
struktur. 
Knapp 50 Bürger/innen der Gemein-
den Roßleithen und St. Pankraz nah-
men an der Infoveranstaltung teil. Im 
Austausch mit der ÖBB-Projektlei-
tung konnten Fragen geklärt und An-
liegen eingebracht werden. 
Auch eine Visualisierung des Bauvor-
habens wurde gezeigt. Diesen Film 
können Sie auf der Gemeindewebsite:

www.rossleithen.at 
ansehen.

Bei der Versammlung des RHV 
Großraum Windischgarsten am 
25.11.2022 wurde sowohl der Name 
geändert, als auch eine neue Sparte 
entwickelt. Die Gemeinden Edlbach, 
Rosenau/Hengstpaß, Roßleithen, Spi-
tal/Pyhrn und Windischgarsten sind zu 
einem Abwasserverband zusammen-
gefasst, den es seit 1975 gibt. Die Auf-
gaben eines Reinhalteverbandes sind 
unter anderem, die in den Mitglieds-
gemeinden anfallenden Abwässer in 
der Verbandskläranlage zu reinigen. 
Der „RHV Großraum Windischgars-
ten“ heißt nun „WAV Garstnertal“ 
und wurde zusätzlich um die Sparte 
„Wasserleitungsbetreuung“, mit den 
4 Verbandsgemeinden erweitert. Der 
Vollbetrieb startet voraussichtlich am 
01.01.2024.
Der WAV Garstnertal umfasst eine 
Länge von 160 Kilometern Wasserlei-
tung. die bereits bestehende Kläranla-
ge im Gemeindegebiet Pichl in Roß-
leithen wird um eine halbe Million 
Euro generalsaniert. 

NEU: Wasser-Abwasser-Verband Gastnertal

Foto v.l.n.r.: Bgm. Aegidius Exenberger (Spital/Pyhrn), Bgm. Johann Feßl (Edlbach), Bgm. 
und Obmann Kurt Pawluk (Roßleithen), Bgm.in Maria Benedetter (Rosenau/Hengstpaß), Bgm. 
Bernhard Rieser (Windischgarsten) und GF Arthur Rohregger

„Ich bin sehr froh, dass der ,,Werdungsprozess“ nach mehreren Jahren 
nun endlich zu einem guten Ergebnis geführt hat.“, so der Verbandsob-
mann Bgm. Kurt Pawluk

©ÖBB/3D-Schmiede

Text: Marion Aigner + Foto: Bgm. Kurt Pawluk
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Heimo war seit 15.10.2009 im Gemeinderat als Ersatzmitglied tätig. Sein viel 
zu früher Tod hinterlässt eine schmerzliche Lücke bei allen, die ihm nahe stan-
den oder viel mit ihm beisammen waren und mit ihm zu tun hatten. Ich fühle 
mit den Angehörigen, seiner lieben Gattin und seinen Kindern, die einen liebe- 
und verständnisvollen Gatten und Vater verloren haben.
Ich möchte mich als Bürgermeister im Namen der Gemeinde Roßleithen, allen 
Gemeindevertretern und Gemeindebediensteten bei Heimo aufrichtig für sei-
ne sehr geschätzte Arbeit bedanken, er war ein Mann mit Handschlagqualität. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Bgm. Kurt Pawluk

Malermeister Heimo Steinberger

„Der Tod bedeutet überhaupt nichts. Ich bin einfach in einen anderen Raum entschwunden.

Ich bin ich und Du bist du.

Was wir füreinander waren, sind wir noch. Ruf mich bei meinem alten, vertrauten Namen, sprich mit mir auf
die unbesorgte Art und Weise, wie du es immer getan hast. Mach keinen Unterschied in deinem Ton, lass keine
erzwungene Ernstha�igheit und Trauer au�ommen.

Lache, wie wir immer gelacht haben über die kleinen Späße, die uns erfreuten.

Lächle, denk an mich, bete für mich. Lass meinen Namen so vertraut bleiben, wie er immer war.
Lass ihn aussprechen ohne Effekt, ohne der Spur eines darüber liegenden Scha�ens.
Das Leben bedeutet alles, was es immer bedeutet hat.

Es ist gleich, wie es immer war, die Kon�nuität bleibt ungebrochen.

Warum soll ich aus deinen Gedanken sein, nur weil du mich nicht siehst?

In der Zwischenzeit warte ich auf dich, irgendwo ganz nahe, gerade um die Ecke.

Alles ist gut.“

Unser geliebter Ehemann, Vater und Freund

hat sein Erdenkleid verlassen und ist ins Licht gegangen.

Wir bedanken uns für die Anteilnahme Familie Steinberger
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ERDBAU    TRANSPORT    SCHOTTER    ABBRUCH

Anständige Erdbewegungen.

SCHMID GMBH
Pichl 132
4575 Roßleithen

www.schmid-erdbau.at
T. +43 7562/5319

office@schmid-erdbau.at

Wir möchten alle Vereine darauf  hinweisen, dass sie sich gerne 
in der  Roßleithner Gemeindezeitung präsentieren können. 

Bei Interesse schicken Sie bitte Ihren Artikel, Fotos usw. an:  
manuela.klinser@rossleithen.ooe.gv.at
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